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Gemeinde Niederau
Landkreis Meißen

Gemeindeamt Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau
	 Öffnungszeiten:
 Montag 8.30 – 11.30 Uhr
 Dienstag 9.00 – 11.30 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
 Mittwoch geschlossen
 Donnerstag 8.30 – 11.30 Uhr + 13.00 – 15.30 Uhr
 Freitag 8.30 – 11.30 Uhr

Medizinischer Bereitschaftsdienst und Havariedienste

Notarzt/Feuerwehr: 112

Polizei: 110

Notrufnummer des kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes: 
 116 117

Vermittlung von dringenden ärztlichen Hausbesuchen sowie Be-
reitschaftsdiensten außerhalb der Sprechzeiten, weitere Infos unter 
www.kvs-sachsen.de

Apothekennotdienst-Hotline

 Tel.: 0800 00 22833, www.apotheken.de

Notdienst Tierärzte: www.tiernotfall.blogspot.de

Trinkwasser: Wassermeister W. Schurig,
 Tel.: 035249 78481, 0173 3764864

Abwasser: Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH,
 0172 3533470

ENSO: Erdgas 0351 50178880
 Strom 0351 50178881

Fäkalienabfuhr: Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH
 Dresdner Straße 35, 01640 Coswig
 Tel.: 03523 774120

AMTSBLATT Juni 2021
Redaktionsschluss: 03. Juni 2021
Erscheinungstermin: 28. Juni 2021

ABFALLENTSORGUNG Gemeinde Niederau

Monat Juni 2021

Entsorgung Termin  Entsorgung Termin

Restabfall- Freitag, 04.06.  Blaue Tonne Mittwoch, 16.06.
Tonne Freitag, 18.06.
   Bio-Tonne Freitag, 04.06.
Gelbe Tonne Freitag, 04.06.  Freitag, 11.06.
 Freitag, 18.06.  Freitag, 18.06.
    Freitag, 25.06.

(siehe auch Abfallkalender)

Aktuell

ÖFFENTLICHE SITZUNGEN
des Gemeinderates im Juni 2021

Termin: Dienstag, 8. Juni 2021, 18:30 Uhr
  Kulturelle Begegnungsstätte Oberau, 01689 Niederau

 Dienstag, 29. Juni 2021, 18:30 Uhr
  Kulturelle Begegnungsstätte Oberau, 01689 Niederau

Die Bekanntgabe der Sitzung mit Tagesordnung ist in den Schaukästen 
der	Gemeinde	Niederau	ausgehangen	oder	zu	finden	unter:	
niederau.ratsinformationsdienst.de/ratsinfo/sitzungen/liste.php 

Öffentliche Bekanntmachungen

„Anlaufstelle“ für FUNDSACHEN:
Gemeindeverwaltung Niederau – Sekretariat

Rathenaustraße 4 · 01689 Niederau · Telefon: 035243 336-0

Fundsachen: Fundort:
1 Schlüsselbund Friedhof Niederau

Bekanntmachung
Planfeststellung für das Bauvorhaben 

„S 179 Ausbau nördlich Reichenberg, Anbau eines Radweges“

- Anhörungsverfahren –

1.	 Der	 Erörterungstermin	 findet	 am	 3. Juni 2021, Beginn 10.00 Uhr 
(Einlass 09.30 Uhr), in der Landesdirektion Sachsen, Raum 4004 
(Saal), Stauffenbergallee 2, 01099 Dresden, statt.

2. Im Termin werden die rechtzeitig erhobenen Einwendungen und 
Stellungnahmen	 erörtert.	 Die	 Teilnahme	 am	 Termin	 ist	 jedermann,	
dessen Belange durch das Bauvorhaben berührt werden, freigestellt. 
Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Dieser hat 
seine Bevollmächtigung durch eine schriftliche Vollmacht nachzuwei-
sen und diese zu den Akten der Anhörungsbehörde zu geben. 
Es wird darauf hingewiesen, dass bei Ausbleiben eines Beteiligten 
auch ohne ihn verhandelt werden kann, dass verspätete Einwen-
dungen für dieses Verwaltungsverfahren  ausgeschlossen sind, 
die Verhandlung endet, wenn kein Erörterungsbedarf mehr besteht  
und dass das Anhörungsverfahren mit Schluss der Verhandlung be-
endet ist.

3. Durch die Teilnahme am Erörterungstermin oder durch Vertreterbe-
stellung entstehenden Kosten werden nicht erstattet.

4.	 Der	Erörterungstermin	ist	nicht	öffentlich.

Hinweis: Es wird darauf hingewiesen, dass durch die Umsetzung der 
Sächsischen Corona-Schutz-Verordnung in der dann aktuellen Form die 
Beachtung	 spezifischer	 Zugangs-	 und	 Hygieneregelungen	 erforderlich	
sein kann. Aufgrund der derzeitigen Verordnungslage bitten wir darum, 
eine Mund-Nasen-Bedeckung mit sich zu führen.

Dresden, 20. April 2021

Landesdirektion Sachsen

gez. Holger Keune
Referatsleiter Planfeststellung



3

Aus dem Gemeindeamt

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates (GR)
am 27. April 2021

BESCHLÜSSE:

Beschluss: 01-165-04/21
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau folgt dem Vergabevorschlag 
des	technisch	/juristischen	Beraterstabes,	die	Firma	NGN	Fiber	Network	
KG,	 zu	 den	 im	Angebot	 verankerten	 Konditionen,	 	 für	 den	 flächende-
ckenden Glasfasernetzausbau auf dem Gebiet der Gemeinde Niederau 
zu beauftragen um nachfolgend das Angebot der NGN Fiber Network 
KG durch die Bundesnetzagentur (BNetzA) sowie durch die ateneKOM 
prüfen zu lassen.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 11 Dagegen: 0 Enthaltung: 1

Amtliche Mitteilungen

Informationen zur Grundsteuerreform
des Sächsischen Staatsministeriums für Finanzen

1. Was ist die Grundsteuer und wofür wird sie gezahlt?

Mit der Grundsteuer wird der Grundbesitz, also Grundstücke und Ge-
bäude einschließlich der Betriebe der Land- und Forstwirtschaft, besteu-
ert. Sie wird von den Eigentümerinnen und Eigentümern gezahlt, die sie 
über die Betriebskosten auf die Mieterinnen und Mieter umlegen können. 
Von der Grundsteuer sind also alle Einwohnerinnen und Einwohner ei-
ner	Gemeinde	direkt	oder	indirekt	betroffen.	Ihnen	kommt	sie	wiederum	
zugute, denn die Kommunen verwenden die Grundsteuereinnahmen zur 
Erfüllung ihrer gesetzlichen und freiwilligen Aufgaben, zum Beispiel für 
den Bau und die Unterhaltung von Straßen, Schulen, Schwimmbädern 
oder Bibliotheken. 

2. Warum gab es eine Grundsteuerreform und ab wann wirkt sie?

Das Bundesverfassungsgericht hatte im April 2018 die bisherige Grund-
lage für die Grundsteuer – die Einheitswerte – für verfassungswidrig 
erklärt. Daraufhin musste der Gesetzgeber die Bewertung im Rahmen 
der Grundsteuerreform neu regeln, um den Gemeinden eine ihrer wich-
tigsten Einnahmequellen dauerhaft zu erhalten. Die Grundsteuer darf 
noch bis zum 31. Dezember 2024 auf Basis der Einheitswerte erhoben 
werden. Die auf dem bisherigen Recht basierenden Einheitswertbe-
scheide, Grundsteuermessbescheide und Grundsteuerbescheide wer-
den kraft Gesetzes zum 31. Dezember 2024 mit Wirkung für die Zukunft 
aufgehoben. Ab dem Jahr 2025 wird die Grundsteuer dann nur noch auf 
Basis neuer Bescheide erhoben. 

3. Was passiert bei der Umsetzung der Grundsteuerreform?

Voraussetzung für den Erlass der neuen Bescheide ist eine neue Haupt-
feststellung, die zum Stichtag 1. Januar 2022 durchgeführt wird. Dabei 
werden alle Grundstücke und Gebäude sowie alle Betriebe der Land- 
und Forstwirtschaft – in Sachsen sind das ca. 2,5 Mio. wirtschaftliche 
Einheiten – vom Finanzamt neu bewertet. 
Dafür werden alle Eigentümerinnen und Eigentümer gebeten, ab Mit-
te 2022 eine Erklärung für ihren Grundbesitz abzugeben. Damit dies 
möglichst reibungslos gelingt, hat der Gesetzgeber eine elektronische 
Übermittlungspflicht	für	die	Steuererklärungen	vorgesehen.	Die	entspre-
chenden Programme dafür werden derzeit erarbeitet und künftig über 
ELSTER bereitgestellt. Sie werden die Eigentümerinnen und Eigentümer 
bei der Erklärungsabgabe unterstützen. Auf Papier eingehende Erklä-
rungen werden nicht zurückgewiesen, sondern gescannt und digitalisiert. 
Bei der Steuererklärung werden künftig deutlich weniger Angaben be-
nötigt. Von den Eigentümerinnen und Eigentümern sind die Lage und 
Bezeichnung des Flurstücks, die Grundstücksgröße, der Bodenrichtwert 
(im Internet abrufbar z. B. unter: https://www.boris.sachsen.de/boden-
richtwertrecherche-4034.html), die Gebäudeart (z. B. Einfamilienhaus, 
Zweifamilienhaus, Eigentumswohnung, Geschäftsgrundstück etc.), die 
Wohnfläche	oder	Bruttogrundfläche	und	das	Baujahr	anzugeben.	Viele	
weitere erforderliche Berechnungsfaktoren sind im Gesetz festgelegt. 
Die Eigentümerinnen und Eigentümer müssen den neuen Grundsteuer-
wert	deshalb	auch	nicht	selbst	berechnen.	Dies	übernimmt	das	jeweilige	
Finanzamt.
Das	bisherige	dreistufige	Verfahren	und	die	Unterscheidung	von	Grund-
steuer A für Betriebe der Land- und Forstwirtschaft und Grundsteuer B 
für das Grundvermögen werden auch künftig beibehalten: 

1. Stufe Finanzamt Feststellung des Grundsteuerwertes

2. Stufe Finanzamt Festsetzung des Grundsteuermessbetrags
  Grundsteuerwert x Messzahl = Grundsteuer-
  messbetrag

3. Stufe Gemeindeamt Festsetzung und Erhebung der Grundsteuer
  Grundsteuermessbetrag x Hebesatz = Grund-
  steuer

4. Was beinhaltet das sächsische Grundsteuermodell?

Der sächsische Landtag hat Anfang Februar 2021 das sächsische Grund-
steuermodell verabschiedet. Dieses weicht vom Grundsteuergesetz des 
Bundes dahingehend ab, dass bei den Steuermesszahlen zwischen den 
Grundstücksarten	differenziert	wird.	
Bei der Grundsteuer B gelten in Sachsen künftig folgende Steuermess-
zahlen: 
• 0,36 Promille für unbebaute Grundstücke und Wohngrundstücke 
• 0,72 Promille für Geschäftsgrundstücke, gemischt genutzte Grund-

stücke, das Teileigentum und die sonstigen bebauten Grundstücke 

Für die Grundsteuer A verbleibt es bei der im Grundsteuergesetz gere-
gelten Steuermesszahl von 0,55 Promille.

Ziel des sächsischen Modells ist es, eine deutliche Steigerung der 
Grundsteuer bei den Wohngrundstücken und demgegenüber eine starke 
Entlastung bei den Geschäftsgrundstücken zu vermeiden. Wohnen soll 
durch die Grundsteuerreform nicht stärker belastet werden. Im Ergeb-
nis soll eine überproportionale Belastung einzelner Grundstücksarten 
vermieden werden. Die höhere Messzahl für Geschäftsgrundstücke be-
wirkt dabei nicht, dass sich die Grundsteuerbelastung für die sächsische 
Wirtschaft	flächendeckend	erhöht	oder	sogar	verdoppelt.	Das	haben	die	
im Rahmen des sächsischen Gesetzgebungsverfahrens durchgeführten 
Berechnungen gezeigt. 

5. Und wie hoch ist die Grundsteuer ab 2025?

Belastbare Aussagen, wie sich die Höhe der ab 2025 zu zahlenden 
Grundsteuer	in	jedem	Einzelfall	ändern	wird,	sind	derzeit	nicht	möglich.	
Hierzu müssen die Grundstücke zunächst neu bewertet werden. Grund-
lage	dafür	sind	die	Steuererklärungen,	die	nach	Aufforderung	durch	die	
Finanzverwaltung abzugeben sind. Die Eigentümerinnen und Eigentü-
mer werden im 2. Quartal 2022 von den Finanzämtern Informationen zur 
Abgabe der Steuererklärung erhalten. 
Trotz	 der	 Differenzierung	 der	 Steuermesszahlen	 in	 Sachsen	 wird	 sich	
die	Grundsteuerzahlung	einzelner	Steuerpflichtiger	 verändern.	Die	an-
gestrebte Aufkommensneutralität bezieht sich nur auf das gesamte 
Grundsteueraufkommen	 in	 Sachsen	 bzw.	 in	 der	 jeweiligen	 Kommune.	
Belastungsverschiebungen	 zwischen	 den	 einzelnen	 Steuerpflichtigen	
lassen sich aufgrund von Wertveränderungen bei den Grundstücken, die 
innerhalb der letzten 87 Jahre eingetreten sind, nicht vermeiden. D. h. es 
wird Grundstücke geben, für die ab 2025 mehr Grundsteuer als bisher 
und Grundstücke, für die weniger Grundsteuer als bisher zu zahlen sein 
wird. Das ist die unausweichliche Folge der vom Bundesverfassungsge-
richt geforderten Neuregelung und lässt sich – angesichts der aktuellen 
Ungerechtigkeiten aufgrund der großen Bewertungsunterschiede durch 
das Abstellen auf veraltete Werte – nicht vermeiden.

Am Sonntag, den 26. September 2021 
findet die Bundestagswahl statt. 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

zur Durchführung der oben genannten Wahl benötigt die Gemein-
de noch Beisitzer/innen in allen Wahlräumen der Wahlbezirke. 

Diese gliedern sich wie folgt auf: 
1. Grundschule Niederau (Speisesaal) 
 Meißner Straße 65, 01689 Niederau 
2. KBO Oberau
 Thomas-Müntzer-Ring 7a, 01689 Niederau OT Oberau 
3. Bürgerhaus Ockrilla 
 Neue Gröberner Straße 18, 01689 Niederau OT Ockrilla 

Ich bitte Sie, sich bei Interesse direkt in der Gemeindeverwaltung 
Niederau, per E-Mail: post@gemeinde-niederau.de oder auch tele-
fonisch unter der 035243/3360 zu melden. 
Eine Entschädigung für diese ehrenamtliche Tätigkeit erfolgt ent-
sprechend der gültigen Satzung der Gemeinde Niederau. 

Gemeindeverwaltung Niederau



4

TERMINE JUNI

NIEDERAU – OBERAU – GRÖBERN – GROSSDOBRITZ

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 6. Juni
08.30 Uhr Gottesdienst in Großdobritz (Vikar Jäger)
10.00 Uhr Gottesdienst in Weinböhla (Vikar Jäger)
17.00 Uhr Jugendgottesdienst in Niederau (Pfr. Frank)

Sonntag, 13. Juni 
10.00 Uhr Familiengottesdienst in Niederau (Pfr. Frank, Frau Beuchel)
10.00 Uhr Gottesdienst in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

Sonntag, 20. Juni 
10.00 Uhr Sonntagsandacht in Gröbern (KGV)
10.00 Uhr Sonntagsandacht in Oberau (KGV)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

Donnerstag, 24. Juni – Johannistag
18.30 Uhr Andacht in Oberau (Pfr. Frank)
19.30 Uhr Andacht in Gröbern (Pfr. Reißmann)
19.30 Uhr Andacht in Niederau (Pfr. Frank)

Sonntag, 27. Juni
10.00 Uhr Erntefürbittgottesdienst in Großdobritz (Pfr. Frank)
10.00 Uhr Gottesdienst in Weinböhla (Pfr. Gutsche)

Aufgrund der Corona-Pandemie kann es nach wie vor zu Ände-
rungen kommen. Außerdem lässt sich immer noch nicht sagen, 
wann wieder Veranstaltungen sowie Gruppen und Kreise stattfin-
den können. Bitte informieren Sie sich an den Aushängen, telefo-
nisch bzw. per E-Mail in den Pfarrämtern oder auf der Homepage 
des Kirchspiels

Offene Kirche

In diesem Jahr soll es wieder im Zeitraum Anfang Juni bis Mitte Septem-
ber	an	den	Wochenenden	eine	geöffnete	Martinskirche	zu	Besichtigung,	
Einkehr und Gebet geben. Ab Ende Juli wird der Fotoclub Weinböhla 
Bilder zum Thema „Brot“ ausstellen - lassen Sie sich herzlich einladen! 
Nähere Informationen folgen demnächst über Aushänge und die Home-
page des Kirchspiels.

Pfarrer Norbert Reißmann

Kirchliche Mitteilungen

KONTAKT:

Öffnungszeiten für Pfarramt/Friedhofsverwaltung in Niederau,
Kirchstr. 29:

Donnerstag: 8.00 – 14.30 Uhr

Tel.: 035243 36535 | E-Mail: kg.niederau_oberau@evlks.de

Pfr. z. A. Philipp Frank, Niederau
Tel.: 035243 476797

Öffnungszeiten für das Pfarramt Weinböhla, Kirchplatz 16:

Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr

Tel.: 035243 36250 | E-Mail: kg.weinboehla@evlks.de

Anschrift und Kontaktdaten des Kirchspiels:

Ev.-Luth. Kirchspiel Coswig-Weinböhla-Niederau
Ravensburger Platz 6
01640 Coswig

Tel.: 03523 75894 | Fax: 03523 774417
E-Mail: ksp.coswig-weinboehla-niederau@evlks.de
Homepage: www.kirchspiel-cwn.de

Beschluss: 01-166-04/21
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt der Verankerung der 
Maßnahme	 „Anlage	 öffentlich	 zugänglicher	 Stellplätze	 für	 Besucher	
der Gemeindeverwaltung Niederau/Anlieger an der Rathenaustraße in 
01689 Niederau“ zur Gewährleistung der Förderfähigkeit im Haushalts-
plan für 2021 zu.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 8 Dagegen: 2 Enthaltung: 3

Beschluss: 01-167-04/21
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt, den Zuschlag für 
die	Ersatzpflanzungen	gemäß	§	10	der	Satzung	 zum	Schutz	des	Ge-
hölzbestandes	 im	 Gebiet	 der	 Gemeinde	 Niederau/Ersatzpflanzungen	
auf der Mehrgenartionenanlage sowie im Wohngebiet (Neuerschließung) 
Siedlerweg auf dem Flurstück 96/18 der Gemarkung Niederau, an die 
Firma Garten- und Landschaftsbau Frank Zocher, Schulstraße 11a in 
01665 Diera-Zehren OT Zadel zu einer Gesamtbruttosumme in Höhe 
von 14.378,77 EUR zu erteilen.
Die Gemeindeverwaltung Niederau wird ermächtigt, noch nicht erkenn-
bare Zusatzleistungen bis zur Höhe von 15 % der Vertragssumme im 
Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel unter Berücksichtigung der 
Hauptsatzung ausführen zu lassen.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 13 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Verschiebung des Konzertes 
von „Capella de la Torre“ auf 2022

Das ursprünglich für Sonnabend, den 5. Juni 2021 in Weinböhla geplante 
Wandelkonzert mit „Capella de la Torre“ muss aufgrund der Corona-Be-
stimmungen erneut verschoben werden, und zwar auf Sonnabend, den 
25. Juni 2022. Bereits erworbene Eintrittskarten behalten ihre Gültigkeit. 
Für	Karten,	die	im	Pfarramt	Weinböhla	erworben	worden	sind,	ist	jedoch	
auch eine Rückgabe möglich.

Pfr. Norbert Reißmann

Glaubenskurs

Nachdem immer wieder Taufwünsche von Erwachsenen geäußert wer-
den, laden wir in Weinböhla zu einem Glaubenskurs ein. In ca. acht 
Treffen	wollen	wir	uns	mit	den	Inhalten	der	Bibel	und	unserer	Religion	
beschäftigen. Der Kurs kann, muss aber nicht zu einer Taufe führen. In-
teressenten sind herzlich willkommen – bitte melden Sie sich vorher an! 
Das	erste	Treffen	findet	am	10.06.2021	um	19.30	Uhr	 im	Lutherhaus,	
Hauptstraße 3, 01689 Weinböhla, statt.

Pfarrer Norbert Reißmann

Im Juni

So viele Farben!
Alles will blühen
und alles blüht.

Ich wünsche dir,
dass du zuweilen
Ernst und Sorgen
hinter dir lassen kannst
und deine Schritte leicht werden
unter dem großen Himmel
im Sommerlicht.

Tina Willms
aus Gemeindebrief 4/2021

Foto:	Couleur	|	Pixabay.com

Foto:	David	Cray	|	Pixabay.com
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Vereinsmitteilungen

Gröberner

Sport-

Freizeitverein
und

Neues aus Gröbern

Am 1. Mai war es endlich so weit, dass der Wunsch der Gröberner erfüllt 
wurde, einen Spielplatz an einem zentralen Ort zu erhalten. Bürgermei-
ster	Herr	Sang	hat	persönlich	ein	paar	Worte	zur	Eröffnung	des	Spiel-

platzes gesagt. Der Familie Oschlies dankte er für die Bereitstellung des 
Grundstückes, den Organisatoren und dem Bauhof für die geleistete 
Arbeit. Im Anschluss sprach Herr Haberstock als Vorsitzender unseres 
Vereins der Gemeinde für die Errichtung des Spielplatzes und den Initia-
toren für die wunderschöne kostenlose Freiluft - Bibliothek seinen Dank 
aus. Als lustiges Ereignis weihten Beide die Wippe als Startschuss ein 
und forderten die Kinder auf, den Spielplatz für 2 Stunden in Beschlag 
zu nehmen. Der neu eingesäte Rasen muss noch etwas wachsen und 
sich stabilisieren, deshalb wird der Spielplatz zur dauerhaften Nutzung 
erst am 12. Mai, also einen Tag vor Christi Himmelfahrt, freigegeben. 
Der Regen am 2. Mai hat zur schöneren Begrünung beigetragen. Am 
Zaun des Spielplatzes wurde eine bunt angemalte Leiter angebracht. 
Dort werden gesponsorte Spielgeräte zur Nutzung durch die Kinder auf-
gehangen. Gleichzeitig ist es möglich und von uns gewünscht, dass von 
den Kindern selbst Gemaltes oder Gebasteltes dort angebracht werden 
kann. Die Kinder können hier ihre Talente zeigen.

Der Freiluft-Bibliothek sieht man es nicht mehr an, dass es mal eine alte 
gelbe Telefonzelle war. Peter Jäckel hat die Telefonzelle mit schönen lu-
stigen bunten Bildern gestaltet, dafür recht vielen Dank. Die Bibliothek 
wurde in den letzten Tagen schon rege genutzt. Wir bitten, dass z. B. 
nicht gleich der ganze Karton mit Gartenzeitschriften mitgenommen wird. 
Bedenkt bitte, dass auch andere Interessenten diese lesen möchten. Bei 
der Entnahme eines Buches sollte möglichst gleich ein eigenes Buch 
mitgebracht und reingestellt werden. Das Motto lautet:

„Nimm eins – lies eins – bring eins“

Eine Anleitung zur Nutzung der Bibliothek ist im Inneren angebracht und 
auch an der bunt angemalten Leiter gibt es Hinweise zur Nutzung sowie 
erste Ideen zum Basteln bzw. der Gestaltung des Zaunes.

Wir wünschen allen Nutzern des Spielplatzes und der Freiluft – Biblio-
thek viel Freude bei den neuen Möglichkeiten der Freizeitgestaltung in 
Gröbern.
In dieser komplizierten Zeit war es sehr schön, Neues in Betrieb zu neh-
men. Gern hätten wir aber auch an diesem 1. Mai, die von unserem 
Malzirkel bunt bemalten Gartenbänke genutzt, bei Bratwurst, Bier, Wein 
oder Apfelsaft, ein paar schöne Stunden gemeinsam gefeiert.
Wir	 geben	 die	 Hoffnung	 nicht	 auf,	 dass	 wir	 das	 in	 diesem	 Jahr	 noch	
nachholen können.

Gröberner Sport- und Freizeitverein e. V.

Offenes Kinder- und Jugendhaus
„KiZ-Treff Weinböhla“

in freier Trägerschaft des Coswiger Kinderzentrum e.V.
Ansprechpartnerin: Frau Elke Freitäger

Kirchplatz 5 (bei der Bibliothek), 01689 Weinböhla
Telefon: 035243 46488, Fax: 035243 46506
E-Mail:	kiz-treff@kiz-coswig.de	|	www.kiz-coswig.de

offene Angebote + organisierte Veranstaltungen lt. Programm

Juni 2021

Achtung: Die Badesaison geht los. Somit verlagern wir eventuell 

unsere Angebote ins „Elbi“. Also bitte an Badesachen und Eintritts-

geld denken!

01.06.21 
13.30	–	16.30	Uhr	 offenes	Angebot	&	Gesellschaftsspiel mit Jeanette

02.06.21 
13.00	–	16.30	Uhr	 offenes	Angebot	&	Schach mit Hr. Martin

03.06.21 
13.30	–	16.30	Uhr	 offenes	Angebot	&	„Bist du ein Systemsprenger?“

04.06.21 
13.00	–	16.30	Uhr	 offenes	Angebot	&	Rommé-Turnier mit Lia

07.04.21 
13.00 – 16.30 Uhr offenes	Angebot	&	„Musik leicht gemacht“ mit Henry

08.06.21 
13.30	–	16.30	Uhr	 offenes	Angebot	&	Hula-Hoop-Turnier

09.06.21 
13.00	–	16.30	Uhr	 offenes	Angebot	&	Schach mit Hr. Martin

10.06.21 
13.30	–	16.30	Uhr	 offenes	Angebot	&	„Ich war schon mal in“ 
  Deutschland 

11.06.21 
13.00	–	16.30	Uhr	 offenes	Angebot	&	Rommé mit Lia

14.06.21 
13.00	–	16.30	Uhr	 offenes	Angebot	&	Vollpfosten

15.06.21 
13.00	–	16.30	Uhr	 offenes	Angebot	&	Gesellschaftsspiel mit Jeanette

16.06.21 
13.00	–	16.30	Uhr	 offenes	Angebot	&	Schach mit Hr. Martin

17.06.21 
13.00	–	16.30	Uhr	 offenes	Angebot	&	Schnitzeljagd

18.06.21 
13.00	–	16.30	Uhr	 offenes	Angebot	&	Rommé mit Lia & Überraschung

21.06.21 
13.00 – 16.30 Uhr offenes	Angebot	&	„Musik leicht gemacht“ mit Henry

22.06.21 
13.00	–	16.00	Uhr		 offenes	Angebot	&	„Werwolf“-Runde

23.06.21 
13.00	–	16.30	Uhr	 offenes	Angebot	&	Schach mit Hr. Martin

24.06.21 
13.00	–	16.30	Uhr	 offenes	Angebot	&	Wikingerschach-Turnier

25.06.21 
13.00	–	16.30	Uhr	 offenes	Angebot	&	Rommé mit Lia

28.06.21 
13.00	–	16.30	Uhr	 offenes	Angebot	&	„Nicht lachen!?“-Challenge

29.06.21 
13.00	–	16.30	Uhr		 offenes	Angebot	&	„Ich war schon mal in…“ 
  Europa

30.06.21 
13.00	–	16.30	Uhr	 offenes	Angebot	&	3. Skatturnier mit Hr. Martin
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Aus unserer Gemeinde
Kindertagesstätte

„Auenknirpse“ Oberau

Osterhäschen, dort im Grase,
Wackelschwänzchen, Schnuppernase …

Kurz vor Ostern …

Alle Kinder und Erzieher*innen waren in ihren Vorbereitungen für das 
Osterfest: Es wurde geschmückt, es wurden Angebote zum Thema Os-
tern geplant und durchgeführt. Die Kinder waren voller Vorfreude auf das 
bevorstehende Osterfest im Kindergarten. Doch leider hat uns, wie schon 
im letzten Jahr, die Corona-Pandemie einen „Strich durch die Rechnung“ 
gemacht! Unsere Einrichtung musste wieder kurz vor Ostern schließen. 

Es konnten nur Kinder aufgenom-
men werden, deren Eltern in soge-
nannten	 systemrelevanten	 Berufs-
gruppen arbeiteten.

Trotz der bestehenden Lage hat 
uns der Osterhase im Außenge-
lände unserer Einrichtung besucht. 
Unter Einhaltung der Corona-
Schutz-Verordnung, also mit viel 
Abstand und an der frischen Luft, 
haben die Kinder den Osterhasen 
über das Feld hoppeln sehen und 
ihm ein paar Lieder vorgesungen 
und Gedichte angesagt.
Ein recht herzliches DANKE-
SCHÖN geht an Fam. Dürichen 
aus Jessen für den tollen Osterha-
sen-Einsatz! Die Kinder und Mitar-
beiter hatten viel Freude!
Nach dem Besuch des Osterhasen 
sind alle Kinder auf die Suche nach 
Osternestern gegangen. Der lie-
be	Osterhase	hatte	 für	 jedes	Kind	
etwas versteckt. Auch an die Kin-
der, die nicht in der Notbetreuung 
waren, hat er gedacht. An dieser 

Stelle wollen wir uns recht 
herzlich bei Frau Rabe aus 
Oberau bedanken, die für 
jedes	 Kind	 ein	 Osterkörb-
chen gehäkelt hat.
Die Kinder hatten einen 
schönen Ostertag und viel 
Freude bei der Ostereier-
suche!

Wir freuen uns, wenn wir 
wieder alle Kinder der Kita 
„Auenknirpse“ in unserer 
Einrichtung begrüßen dür-
fen!
Bis dahin wünschen wir al-
len Eltern und Angehörigen 
viel Kraft und Optimismus!

Das Team der Kita Auen-

knirpse

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
der Gemeinde Niederau,

der Landkreis und die Verkehrsgesellschaft Meißen möchten in den 
Gemeinden	Ebersbach,	Niederau	und	Priestewitz	den	Öffentlichen	Per-
sonennahverkehr attraktiver gestalten. Dafür soll ein Bürgerbus einge-
richtet werden, der als Kleinbus an ausgewählten Tagen der Woche auf 
einem oder mehreren Linienwegen verkehrt, nutzbar zum Tarif des Ver-
kehrsverbundes Oberelbe. In der Gemeinde Niederau würden vor allem 
die	 Ortsteile	 Oberau	 und	 Gohlis	 von	 einem	 Bürgerbus	 profitieren,	 der	
Fahrgäste beispielsweise direkt zum Wochenmarkt nach Großenhain, 
zum Bahnhof Niederau oder nach Weinböhla bringen könnte.

Ein Bürgerbus ist ein Angebot von Bürgern für Bürger, denn die Fahrerin-
nen und Fahrer leisten einen ehrenamtlichen Dienst. Deshalb ist es wich-
tig,	dass	solch	ein	Projekt	größtmöglichen	Nutzen	bringt,	also	zahlreiche	
Lücken in den Fahrplänen des vorhandenen Busangebotes schließt und 
damit viele Bedürfnisse der Fahrgäste erfüllt. 

Aus diesem Grund ist Ihre Meinung wichtig:

Wohin und zu welcher Uhrzeit würden Sie gern mit einem Bürger-

bus fahren? 

Wer könnte sich vorstellen, an einem oder zwei Tagen im Monat 

einen Fahrdienst des Bürgerbusses zu übernehmen?

Wir bitten Sie, Ihre Hinweise bis zum 15. Juni 2021 an die Gemeinde-
verwaltung Niederau, Rathenaustraße 4 zu übermitteln, gern auch per 
Mail post@gemeinde-Niederau.de

Die	Auswertung	Ihrer	Zuschriften	finden	Sie	in	einer	der	folgenden
Ausgaben des Amtsblattes.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe

Ihre
Gemeindeverwaltung Niederau

Danke
für einen stillen Händedruck,

für tröstende Worte – gesprochen oder geschrieben,

für alle Zeichen der Zuneigung und Liebe.

Gerlinde Büttner

Im Namen aller Angehörigen

Frank Büttner mit Familie

Oberau, im Mai 2021

Weine aus eigener Erzeugung
– Müller Thurgau, Goldriesling – 

• Kartoffeln (5 und 12 kg)

• im Hofladen: Äpfel, Honig, Säfte, Weine, Liköre

• Schlachtschweine können bei uns bestellt werden

Bauernhof Friede
Radeburger Straße 8
01689 Niederau/OT Gröbern
Tel.: 03521 406740 oder 0172 3711206
E-Mail: Friede-Niederau@t-online.de

Öffnungszeiten:
vorübergehend Mo./Di./Mi. 
geschlossen
Do./Fr.  15 – 18 Uhr
Sa. 9 – 12 Uhr o. n. Vereinbarung
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Geschwindigkeitsbegrenzung
für mehr Sicherheit unserer Kinder

Seit gut sechs Wochen ist die Geschwindigkeit in der Einfahrt zur Grund-
schule sowie zur Kita Wiesenfreunde auf 10 km/h beschränkt. Grund 
hierfür waren u.a. Beschwerden von Anwohnern und Eltern.
Die kleinen und großen Fußgänger sowie Radfahrer appellieren an alle 
ungeduldigen Fahrzeugführer, die schmale Zufahrt und den angren-
zenden Parkplatz nicht als Beschleunigungsspur zu nutzen.
Die Gemeinde bittet um gegenseitige Rücksichtnahme

Grundschule Niederau

Lernen an der frischen Luft

Alle Kinder der 3.Klassen erlernen im Sachunterricht die Namen der 
Himmelsrichtungen. Sie kennen den Spruch:
 
„Im Osten geht die Sonne auf, 'gen Süden nimmt sie ihren Lauf, im We-
sten wird sie untergehen, im Norden ist sie nie zu sehn.“

Auch das Bestimmen der Himmelsrichtungen mit dem Kompass will ge-
lernt sein. Da ist eine ruhige Hand und gute Konzentration nötig. 

Die Jungen und Mädchen der Klasse 3b zeigten auf dem Schulhof, dass 
sie eine Windrose zeichnen können. Danach wurde eifrig mit dem Kom-
pass ermittelt, in welcher Richtung sich Sportplatz, Bushaltestelle oder 
andere Dinge befanden.

Der Garten kann nicht warten …

Trotz der schwierigen Umstände warten im Schulgarten die von den 
vierten	Klassen	fleißig	angelegten	Beete	darauf,	bestellt	zu	werden.

Also krempelten die Kinder der 
Notbetreuung die Ärmel hoch 
und erledigten eifrig die Arbei-
ten, die sonst viel mehr Kinder 
bewältigen.

Reichlich	Kartoffeln	wurden	ge-
legt, Zwiebeln gesteckt und Ra-
dieschen gesät.

Dabei	 wurden	 unsere	 langjäh-
rigen Gäste im Schulgarten 
immer wieder leise beobachtet. 
Seit einigen Jahren nistet und 
brütet ein Starenpaar im alten 
Apfelbaum. Mit Spannung konn-
te man verfolgen, wie die Eltern 
die Jungen füttern, man konnte 

die Jungen im Baum piepsen hö-
ren und mit viel Glück erhaschte 
man einen Blick auf den schon 
recht großen Nachwuchs. 

Nun wünschen wir uns das „rich-
tige“ Wetter, damit es eine gute 
Ernte wird.
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Motiviert sind wir also an die Aufgabe gegangen. Es wurde gekauft und 
gebastelt, bis fünf tapfere Eier in fünf unterschiedlichen Konstruktionen 
verpackt waren. Mich beschlich das Gefühl, mit dem Materialgeld wohl 
etwas knauserig gewesen zu sein. Dann ging es hinauf in die 2. Etage 
des Hortgebäudes. Dort wurden die Eier in ihren Schutzkonstruktionen 
dann aus dem Fenster gehalten und fallen gelassen. Ein Teil der Kinder 
stand unten und beobachtete 
das Geschehen von dort. Jeder 
Aufprall wurde mit einem mittlei-
digen „OH!“ kommentiert. Das 
war der Zeitpunkt, an dem ich 
nervös wurde. 
Meine Vorahnung bestätigte 
sich, als ich mit den restlichen 
Kindern nach draußen kam. 
Kaum	hatte	ich	die	Tür	geöffnet,	
da wurde ich mit den Worten: 
„Die Eier sind alle Matsch!“ be-
grüßt. Schnell überlegte ich mir eine Motivationsrede, da ich erwartete 
auf viele traurige Gesichter zu stoßen. Ich erklärte den Kindern, dass 
ich ihnen wohl zu wenig Knöpfe für Material gegeben habe und das ihre 
Konstruktionen toll waren. Doch die von mir erwartete Trauer fand ich in 
den Gesichtern der Kinder nicht. Auf die Frage, ob die Aktion denn Spaß 

gemacht hat, wurde mir aus allen Keh-
len ein Lautes „Ja!“ entgegengebrüllt und 
es wurde sofort gefragt, ob wir die Aktion 
gleich wiederholen können.
Wir werden uns also auch nächstes Jahr 
der Herausforderung des Osterhasen stel-
len – und dann sind wir vorbereitet!
Ich möchte mich ganz herzlich bei den 
Kindern der Klasse 3a bedanken: Danke, 
dass ihr stets mit einer solchen Begeiste-
rung alle Aktionen mit mir macht. Es macht 

immer wieder Spaß mit euch etwas Neues zu erleben. Und ganz beson-
ders möchte ich danken, dass ihr mich daran erinnert habt, dass auch 
Scheitern Spaß machen kann.

Eure Frau Richert

Kleine Wissenschaftler

Im Hort wird nur gespielt und gebastelt. Das denken viele. 
Doch im Hort können wir auch andere Sachen machen. 
So haben wir zum Beispiel kürzlich einige Experimente gemacht. Dazu 
gehört der bekannte Backpulvervulkan. Hier konnte man besonders gut 
testen. Wie sprudelt es wohl am meisten – wenn man Backpulver mit 
Wasser, Zitronensaft oder Essig 
mischt?	 Wir	 wissen	 es	 jetzt.	 Sie	
können unser Experiment gern 
nachmachen.
Weitere Experimente kann man 
mit einem einfachen Luftballon 
machen. Wenn man diesen elek-
trisch	 auflädt,	 kann	 man	 damit	
Haare	fliegen	und	Konfetti	tanzen	
lassen. Rubbelt man den Luft-
ballon kräftig an einem Pullover, 
kann man ihn ganz toll an die 
Zimmerdecke bringen. Dort hält 
er dann für eine Weile ganz von 
allein.

Scheitern kann so schön sein

Manchmal verschätzt man sich. Das kann Kindern und auch Erwachse-
nen passieren – manchmal auch bei Dingen, die man schon oft gemacht 
hat. So auch mir. 
Eigentlich wollte ich schon letztes Jahr mit meiner Klasse eine ganz 
besondere Osteraktion machen. Doch Corona machte uns einen Strich 
dazwischen. Diese Misere drohe sich auch 2021 wegen des Lockdowns 
zu wiederholen. Doch da auch die Neugierde der Kinder geweckt war, 
beschlossen die Kinder der Klasse 3a und ich, die Aktion einfach nach 
Ostern zu machen.
Wir starteten also mit einem kleinen Zeitsprung und stellten uns vor, das 
Ostern erst noch bevorstehen würde. Um uns als Aushilfsosterhasen zu 
qualifizieren,	 wurde	 uns	 eine	 schwere	Aufgabe	 gestellt:	 Beschützt	 ein	
rohes Ei vorm Sturz aus dem Fenster!
Dazu haben sich die Kinder in 
Gruppen aufgeteilt und Knöpfe 
bekommen. Mit diesen Knöpfen 
konnten sie sich dann Materi-
alien kaufen, um das Ei sturzsi-
cher zu verpacken. Zur Auswahl 
standen Kisten, Papprollen, Pa-
pier, Band, Klebeband, Tüten, 
Korken und einige weitere Din-
ge. Jedes Material hatte seinen 
Preis. Die Kinder mussten sich 
in ihren Gruppen absprechen 
und überlegen, was sie von dem 
knappen Budget kaufen wollten 
und wie ihre Konstruktion aus-
sehen sollte.
Bevor das Basteln begann, ver-
sicherte ich den Kindern noch: 
„Dieses Spiel habe ich schon 
mit vielen Gruppen unterschied-

lichen Alters gemacht. Immer hat mindestens ein Ei überlebt! Und falls 
euer Ei nicht überleben sollte, ist das kein Grund traurig zu sein. Daran 
sind	schon	viele	Erwachsene	gescheitert	und	es	geht	ja	sowieso	darum,	
Spaß zu haben!“

Hort der Grundschule Niederau
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Corona macht den Hort bunt

Wie	jedem	bekannt	ist,	gab	es	durch	die	Pandemie	immer	wieder	Schlie-
ßungen der Kindertageseinrichtungen. Davon waren auch wir vom Hort 
betroffen.
Unser Beruf ist es, Kinder in unserer Einrichtung zu betreuen. Doch 
durch die Notbetreuung waren nur wenige Kinder da. Die Zeit haben wir, 
wie schon einmal berichtet, ordentlich genutzt. Wir haben die Bastelma-
terialien neu sortiert, den Schuppen gründlich aufgeräumt und viele wei-
tere Dinge. 
Besonders in die Gestaltung unserer Wände haben wir viel Liebe und 
Zeit	investiert.	Wir	können	stolz	berichten,	dass	wir	damit	jetzt	fertig	sind.	
Wir	 haben	 es	 im	 Laufe	 des	 letzten	 Jahres	 geschafft,	 alle	 drei	 großen	
Wände im Treppenhaus mit Bildern zu verschönern. 

Unser	 letztes	Projekt	war	ein	Bild	 in	unserem	Bastelraum.	Hier	haben	
Frau Krause und Herr Mader die perfekte Lösung gefunden, um die 
Themen des Raumes (nämlich basteln und unsere neue digitale Tafel) 
miteinander zu verknüpfen. So kommt es, dass an der Wand unseres 
Bastelraumes	jetzt	Mario	und	Luigi	mit	einem	Pinsel	durch	die	Gegend	
springen. 
Jetzt	widmen	wir	uns	neuen	Projekten,	um	die	Zeit	zu	überbrücken,	bis	
wir wieder alle Kinder in unserer Einrichtung willkommen heißen dürfen. 
Wir freuen uns schon, den Kindern das fertige Bild im Bastelraum zeigen 
zu können.

Ihr und Euer Hort-Team

Sonstige Mitteilungen

Girls‘ Day 2021 
hat trotz Corona erfolgreich stattgefunden!

Nachdem	aufgrund	von	Corona	der	Girls’Day	2020	ersatzlos	ausgefallen	
ist, entschieden sich die Sozialarbeiterinnen des Landkreises, 2021 die 
Berufsorientierung für Mädchen in digitaler Form zu ermöglichen.

Hierfür wurden in unterschiedlichen Unternehmen kurze Filme gedreht, 
die Einblicke in die entsprechenden Berufe geben konnten. Die Agrar-
genossenschaft	Niederau	war	wiederholt	gern	bereit,	sich	am	Girls‘	Day	
zu beteiligen. Die Schülerinnen einer 8. bzw. 9. Klasse, Lia und Sina, 
durften sich im Vorfeld des 22.04.2021 von Timo Zocher erklären las-
sen, welche Anforderungen im Betrieb tagtäglich zu bewältigen sind. Er 
vermittelte	 den	 Mädchen	 jugendgerecht	 aber	 deutlich,	 welche	 Fragen	
einer Berufsentscheidung vorausgehen sollten. Als Student der Agrar-
wissenschaft antwortete er  nicht nur fachgerecht auf Fragen zur Arbeit, 
sondern er verdeutlichte auch, wie wichtig schulische Grundlagen und 
persönliche Motivation für einen Ausbildungsvertrag sein können.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Timo und den anderen Mitarbeitern 
der Agrargenossenschaft für die Bereitschaft, trotz zusätzlichen Auf-
wandes für die Mädchen Rede und Antwort zu stehen.

E. Freitäger / KIZ-Treff Weinböhla
in Kooperation mit dem KJR Meißen

KIZ-Treff Weinböhla

Am 14. Juni ist Weltblutspendertag: 
Dank an alle SpenderInnen, die auch in der Pandemie 

große Solidarität beweisen

Der Weltblutspendertag wird zu Ehren des Pioniers der Transfusionsme-
dizin	-	Karl	Landsteiner	(1868-1943)	-	seit	2004	jedes	Jahr	am	14.	Juni,	
seinem Geburtstag, gefeiert. Landsteiner erhielt für seine Entdeckung 
des	AB0-Systems	der	Blutgruppen	1930	den	Nobelpreis	für	Medizin.	

An diesem internationalen Aktionstag wird die Aufmerksamkeit auf alle 
Menschen gerichtet, die mit ihrer Blutspende Leben retten. Gerade vor 
dem Hintergrund der Corona-Pandemie, die seit weit über einem Jahr 
auch das Blutspendewesen vor große Herausforderungen stellt, be-
dankt sich der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost bei allen Spenderinnen 
und Spendern in Sachsen für deren nicht nachlassendes Engagement. 
Nur mit ihrer Unterstützung kann den Patienten geholfen werden, die 
beispielsweise bei medizinischen Notfällen auf die nur kurz haltbaren 
Präparate aus Spenderblut angewiesen sind, genauso aber auch den-
jenigen,	 die	 oftmals	 über	 einen	 langen	 Zeitraum	 hinweg	 –	 oder	 auch	
lebenslang – aufgrund schwerer Erkrankungen regelmäßig Bluttransfu-
sionen benötigen. 

Alle	Maßnahmen	zur	Minimierung	des	Infektionsrisikos,	die	seit	Frühjahr	
2020 auf allen DRK-Blutspendeterminen gelten, werden seit ihrer Einfüh-
rung von allen Besuchern der Spendeaktionen mit großem Verständnis 
umgesetzt. Dazu gehören die Terminreservierung, die Einlasskontrolle 
vor Betreten der Spenderäume mit Kontrolle der Körpertemperatur, das 
Tragen von Mund-Nasen-Schutz im gesamten Ablauf der Blutspende 
oder	der	Verzicht	auf	einen	Imbiss	mit	offenen	Speisen	und	Getränken	
zugunsten der Ausgabe vorgepackter Imbissbeutel. Nur weiteres, konti-
nuierliches Blutspenden wird die Blutversorgung auch langfristig sicher-
stellen.

Das sieht nicht nur prima aus, es bietet auch gleich die Chance für einen 
neuen	Versuch.	Die	Kinder	standen	jetzt	nämlich	vor	der	Aufgabe,	den	
Ballon wieder herunterzubekommen, ohne etwas nach ihm zu werfen. 
Erst wurde mit Pullovern und Jacken gewedelt, dann mit Büchern. Dann 
musste noch die Frage geklärt werden, als welchem Winkel man am 
besten	wedelt	und	wie.	Alle	gleichzeitig	 im	selben	Rhythmus	oder	alle	
wild durcheinander? Das auszutesten machte den Kindern so viel Spaß, 
dass Frau Richert mehrere Male auf den Tisch klettern musste, um den 
Ballon an die Decke zu heften.
Danach gab es übrigens immer ein kleines Erklärungsgespräch. In die-
sem	wurden	die	gesehenen	Effekte	kurz	erklärt.	
Auch so kann ein Tag im Hort ablaufen. Fernab von basteln und bauen, 
dafür aber durch spielerisches Lernen.

Ihr Hort-Team
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Projektaufruf der regionalen Fachkräfteallianz Meißen 
im Jahr 2021

Innovative Projektvorschläge zur Sicherung des Fachkräftebedarfs 
im Landkreis gesucht 

Zur regionalen Umsetzung der „Richtlinie zur Fachkräftesicherung im 
Freistaat Sachsen“ des Sächsischen Staatsministeriums für Wirtschaft, 
Arbeit und Verkehr wurde die Fachkräfteallianz Meißen gegründet. Die 
Allianz dient der themenbezogenen Bündelung der Kräfte sowie grund-
legenden Ausrichtung und Abstimmung verschiedener Aktivitäten zur 
Fachkräftesicherung im Landkreis Meißen.

Zur regionalen Fachkräfteallianz im Landkreis Meißen gehören das 
kommunale Jobcenter, die Wirtschaftsförderung Region Meißen (WRM) 
GmbH, die Industrie- und Handelskammer Dresden, die Agentur für Ar-
beit Riesa, die Kreishandwerkerschaft Region Meißen, die Handwerks-
kammer Dresden, Vertreter der großen Kreisstädte Coswig und Groß-
enhain, die Sächsische Bildungsagentur Regionalstelle Dresden, der 
Deutsche Gewerkschaftsbund Regionalgeschäftsstelle Dresden-Oberes 
Elbtal und die Ausländerbeauftragte des Landkreises Meißen.

Im	Rahmen	der	Richtlinie	erhält	die	Fachkräfteallianz	Meißen	ein	 jähr-
liches	Regionalbudget.	Damit	können	Projekte,	die	zur	Gewinnung	und	
Sicherung von Fachkräften im Landkreis Meißen beitragen und dem 
Handlungskonzept der Fachkräfteallianz entsprechen, beantragt und bei 
Genehmigung durch die Fachkräfteallianz zur Förderung bei der Säch-
sischen Aufbaubank eingereicht werden.

Förderfähige Handlungsschwerpunkte können sein:

1. Maßnahmen zur Fachkräftesicherung unter den Bedingungen des 
digitalen Wandels sowohl auf der betrieblichen als auch der überbe-
trieblichen Ebene

2. Maßnahmen zur Verbesserung der Qualität der Arbeit mit dem Ziel 
der Fachkräftesicherung, unter anderem sozialpartnerschaftliche 
Projekte

3. Fachkräftekampagnen, -veranstaltungen und weitere Maßnahmen 
der	Öffentlichkeitsarbeit	zur	Unterstützung	der	Fachkräftesicherung	
in den Landkreisen und Kreisfreien Städten

4. Maßnahmen zur Information und Sensibilisierung von Unternehmen 
mit Blick auf Fachkräftegewinnung und -bindung

5. Etablierung von Unternehmens- und Branchenverbünden zur Fach-
kräftesicherung sowie Fachkräftepools sowie Verbünden für stra-
tegische Personalentwicklung, eLearning und lernende Organisati-
onen auf der überbetrieblichen Ebene

6. Maßnahmen zur Kooperation von Hochschule und Wirtschaft zur 
Fachkräftesicherung einschließlich strukturfördernde Maßnahmen 
zur Aktivierung des Fachkräftepotenzials von Studienaussteigern so-
wie Maßnahmen zur Verbesserung des Übergangs von Hochschul-
absolventen in den regionalen Arbeitsmarkt

7. Maßnahmen zum Aufbau von Netzwerken und Strukturen mit dem 
Ziel der Anwerbung und/oder Begleitung ausländischer Fachkräfte 
und/oder Auszubildender in den Arbeits- und Ausbildungsmarkt und 
zur Etablierung einer Willkommenskultur

8.	 Maßnahmen	zur	Optimierung	des	Systems	und	weitere	Maßnahmen	
zur Arbeits- und Ausbildungsmarktintegration insbesondere von Be-
nachteiligten und von Menschen mit Migrationshintergrund

9. Etablierung von geeigneten Strukturen sowie weitere Maßnahmen 
zur Fachkräftesicherung durch Ausbau lebensphasenorientierter 
Personalarbeit

10. Studien und Handlungskonzeptionen in Bezug auf zukünftigen 
Handlungsbedarf in speziellen Bereichen der Fachkräftesicherung

Projektaufruf:
Eingereichte	Projektvorschläge	sollten	neben	einer	Projektbeschreibung	
auch einen Finanzierungsplan enthalten. Die Unterlagen sind als PDF an 
die E-Mail JC.Fachkraefteallianz@kreis-meissen.de zu senden.

Die Bewertung nimmt die Fachkräfteallianz im Rahmen einer abgestimm-
ten Matrix vor. Bei inhaltlicher Befürwortung und Priorisierung durch die 
Fachkräfteallianz Meißen erfolgt die Weitergabe des vollständigen Pro-
jektantrags	 im	 Original	 an	 die	 SAB	 Sächsische	Aufbaubank	 –	 Förder-
bank	durch	den	Antragsteller.	Projektantragsprüfung	und	Bescheidkom-
munikation übernimmt die Bewilligungsstelle der SAB – direkt an den 
Projektträger.
Detaillierte	 Informationen	 für	Antragsteller	 finden	 Interessierte	 auf	 der	
Internetseite www.kreis-meissen.org/12585.html und bei Anne Fischer, 
Sachbearbeiterin regionale Fachkräfteallianz Meißen (Telefon: 03521 
725-4658, Sitz: Riesa, Rudolf-Breitscheid-Straße 35).

Die	Antragsformulare	und	Rechtsgrundlagen	finden	Interessierte	auf	der	
Seite der Sächsischen Aufbaubank www.sab.sachsen.de – Förderpro-
gramme – Sie planen, Ihre Mitarbeiter oder sich selbst weiterzubilden? 
–	Fachkräfterichtlinie	Teil	B	Ziffer	I	–	Regionale	Projekte

Die	Fachkräfterichtlinie	selbst	ist	hier	zu	finden:	
www.revosax.sachsen.de/vorschrift/18147-Fachkraefterichtlinie

Hinweis: Blutspendewillige, die sich gegen SARS-CoV2 mit den derzeit 
in	der	EU	zugelassenen	Impfstoffen	impfen	lassen,	dürfen	gern	zum	Blut-
spenden kommen. Sinnvoll ist es, nicht am selben Tag wie die erste oder 
die zweite Impfung Blut zu spenden, sondern eine Nacht zwischen Imp-
fung und Blutspende verstreichen zu lassen, um eventuell auftretende 
Nebenwirkungen voneinander abgrenzen zu können. 
Eine Terminreservierung für alle DRK-Blutspende-Termine ist erforder-
lich. Sie kann unter https://terminreservierung.blutspende-nordost.de/ er-
folgen oder auch über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11. Die Vorab-
Buchung von festen Spendezeiten dient dem reibungslosen Ablauf unter 
Einhaltung	aller	aktuell	geltenden	Hygiene-	und	Abstandsregeln.

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region findet statt
Datum Ort Uhrzeit
Mo, 14.06. RADEBURG, OBERSCHULE „H.ZILLE“ 
 Schulstraße 4 15:30 – 19:00
Do, 17.06. LOMMATZSCH, GRUNDSCHULE
 Kirchplatz 2 15:00 – 19:00
Mo, 21.06. NOSSEN, SACHSENHOF, Schulstraße 2  15:00 – 19:00
Fr, 25.06. COSWIG, GYMNASIUM, Melanchthonstr. 10 15:30 – 19:30
Mi, 30.06. MEISSEN, ST. AFRA GYMNASIUM 
 Nossener Straße 25A 15:00 – 19:00

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost gemeinnützige GmbH
Blasewitzer Straße 68/70 | D-01307 Dresden

Tel.: 0351 44508-470 | Fax: 0351 44508-420
E-Mail: a.schletter@blutspende.de | Web: www.blutspende.de
Magazin: https://magazin.blutspende.de/

Anzeigen

Familienunternehmen

fachgeprüfter Bestatter

01445 Radebeul
Hermann-Ilgen-Straße 44
Pestalozzistraße 9

01640 Coswig
Johannesstraße 29 A

01689 Weinböhla 
Hauptstraße 29

01157 Dresden 
Meißner Landstraße 177

Helbig Bestattungen GmbH

Tag & Nacht
0351/ 830 18 47

IN SCHWERER STUNDE – IHNEN UNSERE HILFE! Jürgen Jockusch 
STEINMETZMEISTER

• Grabdenkmale in guter Qualität und großer Auswahl
Preisgünstig und kurzfristig lieferbar!

•Fensterbänke und Treppenbeläge aus Naturstein

Friedensstraße 10 • 01689 Weinböhla
Tel./Fax: 03 52 43 / 3 65 88

Öffnungszeiten: Di und Do 8 – 12  und 13 – 18 Uhr
Sa 8 – 12 Uhr oder nach Vereinbarung


